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Im Rahmen unserer jährlichen AKTIVEN Vortragsreihe ist 

Em. o. Univ. Prof. DDr. Heinz Mayer  
zu Gast in Maria Enzersdorf. 

Gesprächspartner ist unser AKTIVER Dr. Fritz Otti. 

Fritz Otti wird unter dem Titel „Baustelle Staatsreform“ Fragen zu Föderalismus, Wahlrecht und      
direkte Demokratie stellen. Ein höchst interessanter und anspruchsvoller Abend erwartet Sie. 
 

Mittwoch, 4. Oktober 2017, um 19 Uhr, Schloss Hunyadi. Eintritt frei! 
 

Im Anschluss an das Gespräch haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
Bei Brötchen und Getränken klingt der Abend gemütlich aus. 



Andreas 
Stöhr 

September 2017 - Nr. 166 

Seite 2 

 
Aktuelles aus Maria Enzersdorf 

Im Folgenden darf ich Ihnen wieder über einige Eck-
punkte aus unserer  Gemeindearbeit berichten. Wenn 
Sie konkrete Fragen oder Anregungen haben, stehen 
wir Ihnen, wie gewohnt, sehr gerne am AKTIVEN Bür-
gertelefon zur Verfügung: 0699 1010 2344 (Falls wir 
nicht gleich abheben können, bitten wir Sie, eine kurze 
Nachricht zu hinterlassen, wir rufen gerne zurück!) 
 
Rund um das Südstadtzentrum 
 

Direkt an der Johann Steinböck-Straße, am Parkplatz 
zwischen EVN-Gebäude und Südstadtzentrum entsteht 
in Kürze eine Photovoltaikanlage mit mindestens vier 
Stromladestationen und einem neuen Hinweissystem 
für das EKZ. Gleichzeitig hat die EVN den Trafo verlegt. 
Dies ist auch teilweise bereits im Zusammenhang mit 
dem Neubau des Südstadtzentrums zu sehen. Die Ge-
spräche mit einigen Mietern sind bereits abgeschlos-
sen und die ersten Übersiedlungen - das Immobilien-
büro Novaconsult ist bereits im Y-Haus untergebracht - 
finden auch schon statt. Entgegen der ursprünglichen 
Planung soll nun das Südstadtzentrum nicht in zwei 
Abschnitten (je eine Zeile) neu errichtet werden, son-
dern Abriss und Neuerrichtung in einem durchgeführt 
werden. Es ist davon auszugehen, dass die Baustelle 
spätestens im Frühjahr eröffnet wird. 
 
Klarissenkloster geschlossen 
 

Seit 1964 war das Kloster der Klarissinnen in der 
Zipsgasse ein fixer Bestandteil unserer Gemeinde. Vor 

kurzem zogen die sechs Schwestern jedoch in andere 
Klöster und das Gebäude in Maria Enzersdorf steht 
nun leer. Über die weitere Nutzung war uns zu Redakti-
onsschluss noch nichts bekannt. 
 
Wechsel im Gemeinderat 
 

Unser AKTIVER Gemeinderat Bmstr. Ing. Hellfried 

Wunsch hat im August sein Mandat zurückgelegt. Lei-
der war es ihm zeitlich nicht mehr möglich, dieses aus-
zuüben. Gleichzeitig freue ich mich über die Nachfolge 
im Gemeinderat, meinen AKTIVEN Kollegen Roland 
Sprosec. Er ist gebürtiger Maria Enzersdorfer, kennt 
unseren Ort sehr gut und wird sich - aufgrund seiner 
jahrelangen Erfahrungen (u.a. durch seine Tätigkeit bei 
der Freiwilligen Feuerwehr) - jetzt sicher noch enga-
gierter für Maria Enzersdorf einsetzen. 
 
Familienaktion am Rauchkogel 
 

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt am Sonntag, 
dem 1. Oktober, von 14 bis 17 Uhr zur Familienaktion 
zum Thema Biodiversität auf den Rauchkogel.  
Viele interes-
sante Aktivi-
täten unter 
der Leitung 
von Dr. Re-
nate Point-
ner, Mag. 
Heinz Peikert 
und Michae-
la Rümmele warten auf die ganze Familie, z.B. das 
Gestalten mit Naturmaterialien, die Natur schmecken 
im Kräuterreich oder das Beobachten von Insekten mit 
Mikroskopen und Becherlupen bei der Forschungssta-
tion.  
Lustige Spiele, Kinderschminken, Sensenmähen und 
natürlich das beliebte Steckerlbrot grillen runden das 
Programm ab. Sie finden uns im Spielbaumgarten am 
Rauchkogel (Eingang Gießhüblerstraße unterhalb vom 
Sportgymnasium), der Eintritt ist frei!  
 
Jurist DDr. Heinz Mayer  
zu Gast in Maria Enzersdorf 
 

Am Mittwoch, dem 4. Oktober, um 19 Uhr, haben wir 
DDr. Heinz Mayer im Schloss Hunyadi zu Gast.  
Der bekannte österreichische Verfassungs- und Ver-
waltungsjurist spricht auf Einladung der Parteiunabhän-
gigen AKTIVEN mit Dr. Fritz Otti über die „Baustelle 
Staatsreform“ (Föderalismus, Wahlrecht, direkte Demo-
kratie). Im Anschluss sind Fragen möglich.  
 

Danach laden wir zu einem kleinen Imbiss. Mehr dazu 
und alle aktuellen Informationen finden Sie wie immer 
auch auf unserer Webseite www.aktive.at sowie auf 
unserer Facebook-Seite. 
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Seit Dezember 2000 gehört Maria Enzersdorf dem Kli-
mabündnis an, einem globalen Klimaschutz-Netzwerk, 
das Gemeinden, Bildungseinrichtungen und Betriebe in 
Österreich mit indigenen Völkern in Partnerschaft verbin-
det. Gemeinsame Ziele sind Reduktion der Treibhausga-
se und Schutz des Regenwaldes. 
 
Für 2016 habe ich als Umweltgemeinderätin den Energie
- & Umwelt-Check genutzt, um zu erfahren, auf welchem 
Niveau sich unsere Gemeinde auf der 9-teiligen Skala (G 
bis A++)  befindet. 

Die Auswertung wurde im Klimareport 2016 – eine Ist-
Analyse und ein Planungsinstrument für Maria Enzers-
dorf – deutlich sichtbar. Maria Enzersdorf liegt im nie-
derösterreichweiten Vergleich im oberen Drittel, d.h. in 
unserer Marktgemeinde wurden schon viele der 73 mög-
lichen Klimaschutz-Maßnahmen umgesetzt und ist somit 
in Niederösterreich Vorreiter. So wird im Rathaus z.B. 
eine kommunale Energiebuchhaltung geführt, jährliche 
kommunale Energieberichte werden erarbeitet und dem 
Gemeinderat präsentiert, der Gebäudebestand der Ge-
meinde wird durch umfassende thermische Sanierung 
und andere bauliche Maßnahmen optimiert, gemeindeei-
gene Gebäude verfügen über Photovoltaikanlagen, Bür-
gerbeteiligungsmodelle werden für Energieprojekte ge-
nutzt, das Nextbike-System sowie das ECARREGIO-
Projekt mit 5 Nachbargemeinden sind eingeführt, zum 
Schutz der Regenwälder wird auf Tropenholz verzichtet, 
… 
 
Ich sehe am Ergebnis des Klimareports 2016, dass der 
Ausschuss für Umwelt und Naturschutz gemeinsam mit 
den zuständigen Angestellten in der Gemeindeverwal-
tung mit ihrem Engagement zum Thema Klimaschutz auf 
dem richtigen Weg sind. Wir werden uns bemühen, die 
Vorreiterrolle in Niederösterreich zu halten bzw. den 
Topwert A++ zu erreichen. 

Anneliese 
Mlynek 

Klimabündnis-Gemeinde 
Maria Enzersdorf 

Jurysitzung Verein Hospiz Mödling – 
Kinderzeichnungen werden prämiert 

„Was tut mir gut, wenn ich krank bin“ - unter diesem 
Motto lud der Verein Hospiz Mödling mit seinem Sitz im 
Maria Enzersdorfer Schloss Hunyadi Kinder der 3. und 4. 
Volksschulklassen ein, sich malerisch Gedanken zu   
diesem Thema zu machen. An die besten Teilnehmer 
werden Preise vergeben. 
5 Volksschulen, 11 Klassen und insgesamt 148 Schüle-
rinnen und Schüler beteiligten sich an dem Malwett-
bewerb mit ernstem Hintergrund und lieferten unzählige 
Kunstwerke beim Verein Hospiz ab. Die von der Jury 
auserwählten Sieger werden am Samstag, 21. Oktober 
2017, beim 20-Jahr-Jubiläumsfest des Vereins Hospiz 
geehrt! 
Foto rechts: Vizebürgermeister Andreas Stöhr gemein-
sam mit Verein Hospiz Mödling, Obfrau Eva Nagl-Pölzer, 

Kunsttherapeutin Elli Falkensteiner, Elke Kohl vom    
Hospiz LV NÖ und der Künstlerin Ilse Mayer aus Maria 
Enzersdorf. 

Andreas 
Stöhr 



Seite 4 

Immer mehr Beschwerden gibt es von Seiten der Woh-
nungseigentümer in Mehrfamilienhäusern über die 
willkürliche Anbringung von Sat-Schüsseln an den 
Außenwänden. Diese aber sind allgemeiner Teil der 
Liegenschaften und es bedarf daher der Zustimmung 
von zumindest 51% der Eigentümer. 
Sollten diese nicht erreicht werden, kann ein Antrag an 
das jeweilige Bezirksgericht gestellt werden. 
Anders sieht es bei einer Anbringung einer Gemein-
schaftsanlage aus, in diesem Fall sind die Miteigentümer 
verpflichtet, wenn es um eine Erweiterung einer Gemein-
schaftsanlage geht, zuzustimmen, allerdings müssen die 
technischen Voraussetzungen dafür gegeben sein. 
 
Hand auf`s Herz: Sat-Schüsseln an Hauswänden sind 
keine Augenweide, vor allem, wenn es um Mehrfamilien-

häuser geht und jeder Eigentümer sein eigenes Sat-
Schüssel-Süppchen kocht! 

„Flair meets Biedermeier“ 

AKTIVE Information 

Gartenbauverein Maria Enzersdorf, Mödling und Umgebung 
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 17 Uhr, Vortrag von Dr. Wolfgang Zahornitzky zum Thema „IMPFEN – (k)ein  
Thema lebenslang?“ – Informationen über neue Impfungen, Änderungen d. Impfnotwendigkeit und adaptierte  
wichtige Impfstoffe auch für ältere Menschen. Eintritt frei! 
 

Kontakt: Obmann Klaus Jungwirth, 0681/10472529 
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Hilde 
Obmann 

 
Problem SAT-Anlage 

Die neue Wohnhausanlage Flair 
meets Biedermeier  (ehem. Peyfuss-
Schlössl) neben unserer Wallfahrts-
kirche. 
Über Geschmack lässt sich ja bekannt-
lich streiten, aber die Dachgaupen und 
vor allem die Tiefgaragenentlüftung, 
prominent in Richtung Hauptstraße, 
wären sicher vermeidbar gewesen.  
Dafür freuen wir uns, dass es zwischen 
Hauptstraße und Bahn (Durchgang 
zum Bahnhof Brunn-Maria Enzersdorf) 
bald einen fertigen Fuß- und Radweg 
geben wird! 
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Anneliese 
Mlynek 

 
Intelligenz zum Müllsammeln? 

Vor kurzem las ich in einer Tageszeitung die Über-
schrift „Umweltbewusstsein steigt mit Bildungsgrad“ 
und wurde neugierig. Was hat denn der IQ mit Müll-
sammeln zu tun?  Aber, siehe da, die Ergebnisse der 
veröffentlichten Studie der Statistik Austria waren 
erstaunlich. 
 
Beim Kauf von Lebensmitteln achteten 80% der Befrag-
ten darauf,  Milchprodukte, Obst, Gemüse und Fleisch in 
Bio-Qualität zu erstehen. Hauptsächlich wird dabei aber 
auf die eigene Gesundheit geschaut und meist ist es 
egal, ob der Bio-Apfel letztendlich aus Chile oder doch 
aus Österreich stammt. 
 
Bei EDV-Geräten scherten sich  nur ca. 45% der Teilneh-
mer um die Umwelt. 
 
Beim Thema Mülltrennung beweisen die ÖsterreicherIn-
nen großes Umweltbewusstsein.  

99% der Bevölkerung sammelt Altpapier und 97,7% 
sammeln Altglas. Am seltensten wird Biomüll gesondert 
entsorgt (85%). 
 
In der Studie zeigt sich, dass speziell die Wiener Bevöl-
kerung sehr schlechte SammlerInnen sind. Im Gegen-
satz zu Niederösterreich – hier werden höchste Müllsam-
melzahlen bei der Entsorgung der Fraktionen (Papier, 
Altglas, Metall, Plastik) genannt. 
Besonders die kurzen Wege zu Müllsammelinseln - wie 
in Maria Enzersdorf - erweisen sich als gute Vorausset-
zung für Müllsammelrekorde. 
Insgesamt trennen Männer etwas häufiger Müll als Frau-
en. Auffallend ist, dass Menschen mit höherem Bildungs-
grad tendenziell mehr recyceln.  
Im europäischen Vergleich schneidet Österreich als Re-
cycling-Nation jedoch insgesamt gut ab. 
 
(Textteile aus STANDARD/Wirtschaft vom 28. Juli 2017) 

Roland Sprosec  
Kfm. techn. Angestellter 
 

„Seit meiner Geburt 1969 
lebe ich in Maria Enzerdorf. 
Mit 15 Jahren bin ich der 
ortsansässigen Feuerwehr-
jugend beigetreten und seit 
damals aktiv im Einsatz für 

die Bevölkerung in Maria 
Enzersdorf. 
Von jeher begleiten und 
interessieren mich Themen 
wie Sicherheit und Bauwe-
sen, sei es als Privatperson 
oder in meinem bisherigen 
Berufsleben. Um neue 
Energien zu tanken genieße 
ich lange und erholsame 
Spaziergänge in unserem 
Waldgebiet. 
Es freut mich, dass ich zu-
künftig als Gemeinderat 
meine Erfahrungen in den 
Ausschüssen für Bauwesen 
und Infrastruktur einbringen 
kann.“ 


 

Herzlichen Dank an unse-
ren verdienten AKTIVEN 
Gemeinderat Hellfried 

Wunsch, der sich mit viel 
Engagement für Maria En-
zersdorf eingesetzt hat und 

aus beruflichen Gründen 
leider aus dem Gemeinde-
rat ausscheiden muss!  

 
Neu im Gemeinderat 

Andreas 
Stöhr 

Foto oben: Angelobung von GR Roland Sprosec (Mitte) 
am 1. September 2017 durch Bgm. Johann Zeiner (links) 
im Beisein von GfGR Anneliese Mlynek (rechts). 
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Mit Freude habe ich schon bei 
Ferienanfang gesehen, dass auf 
dem EKZ-Parkplatz, Ecke Hohe 
Wand-Straße/Steinböckstraße 
fleißig aufgegraben worden ist.  

 
Ich dachte: „Das wird doch nicht 
die schon jahrelang projektierte E-
Tankstelle mit Solarpanelen und 
Bevölkerungsbeteiligung sein?  
Dass ich das noch in dieser Funkti-

onsperiode erlebe, grenzt an ein 
Wunder!“  
 
Zuletzt sah es mit diesem Projekt 
nämlich nicht sehr rosig aus. Ob-
wohl seit 2015 alle Solarpanele ver-
kauft sind, konnte die Tankstelle 
nicht errichtet werden, weil die dazu 
notwenigen Stromzuführungen  
 
 1. nicht vorhanden und  
 2. einfach zu schwach ausgelegt 

waren.  
 

Eine Verbesserung konnte nur 
durch eine Verlegung des maßgeb-
lichen EVN-Trafos aus dem EKZ 
und Neuerrichtung auf der Wiese 
vor dem ersten Wohnhaus Hohe 
Wand-Straße erreicht werden.  

Nach Ende der Ferienzeit geht die 
Anlage nun endlich in Betrieb. 
Liebe Fahrzeugbesitzerinnen und   
–besitzer! Der eventuellen Anschaf-
fung eines E-Fahrzeuges steht nun 
nichts mehr im Wege.  
Maria Enzersdorf besitzt mit den 
beiden E-Tankstellen und den zu-
gehörigen Plätzen beim Rathaus 
und in der Südstadt vorerst aus-
reichende Infrastruktur,  um       
E-Fahrzeuge zu laden. 

 
Gut Ding braucht Weile 

Anneliese 
Mlynek 
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E-Mobil Testwoche 
 

Derzeit läuft noch bis Dezember 2017 die Aktion des 
Landes NÖ und nö. Autohändler „e-mobil Testwoche“ – 
6 Tage Probefahren um 60 Euro. 
Die Testwoche ermöglicht Ihnen (inkl. Gratistankkarte), 
ein e-Auto im Alltag zu testen. Nach 6 Tagen bringen Sie 
das Auto unbeschadet zurück und bezahlen. 
Weitere Informationen: www.e-mobil-noe.at/testwoche 
 
Bildtext: UGR GfGR Anneliese Mlynek beim „Auftanken“ 
in Mödling. 

Die AKTIVE Veranstaltung SWING im PARK erfreut sich mittlerweile großer Beliebtheit. Bei schönem Wetter fanden sich 
heuer besonders viele Zuhörerinnen und Zuhörer ein. 

AKTIVE Unterhaltung 
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Termine und Informationen 

Phishing, Ransomware, Viren, Hoax, Social Engineering, Dark Net ...? 
32 Sicherheitspartner trafen einander an einem Juli-Abend im Bezirkspolizeikommando Mödling und wurden intensiv 
über die Gefahren im Internet informiert. 
Diese umfangreichen Kapitel werden in speziellen Beiträgen auf unserer Homepage Page www.aktive.at ab Septem-
ber veröffentlicht. Reinschaun - informiert sein. 

AKTIVE Sprechstunden und Termine 
  

Samstag, 23. September 2017 
10-12 Uhr 

Bauernmarkt in der Südstadt *) 

Samstag, 30. September 2017  
10-12 Uhr 

Bauernmarkt beim Rathaus 

  

Samstag, 21. Oktober 2017 
10-12 Uhr 

Bauernmarkt in der Südstadt 

  

Samstag, 16. Dezember 2017  
10-12 Uhr 

Bauernmarkt in der Südstadt 

Samstag, 23. Dezember 2017 
10-12 Uhr 

Bauernmarkt beim Rathaus 

  

Samstag, 23. September 2017 
10-12 Uhr 

*) „Der nächste Winter kommt bestimmt“ 
Die AKTIVEN laden im Rahmen ihrer Sprechstunden gemeinsam mit dem Süd-
stadt-Apotheken-Team rund um Frau Mag. Öncül-Willander am Bauernmarkt zur 
Kräuter(Tee)verkostung und -Beratung bzw. zum Kauf der gesunden Teemischun-
gen ein, um gegen Verkühlungen und andere Wehwechen in der kommenden, 
eher ungemütlichen Jahreszeit, gewappnet zu sein. Infos: Anneliese Mlynek und 
Heidi Soural.  

  

Mittwoch, 4. Oktober 2017 
19 Uhr 

AKTIVE Vortragsreihe mit Univ. Prof. DDr. Heinz Mayer, im Gespräch mit 
Dr. Fritz Otti: „Baustelle Staatsreform, Föderalismus - Wahlrecht -  
direkte Demokratie“, Schloss Hunyadi 

  

Mittwoch, 13. Dezember 2017 
ab 18:30 Uhr 

Adventempfang der AKTIVEN 
Schlösschen a.d. Weide 

  

Aktuelle Termine 
  

Samstag, 16. und  
Sonntag 17. September 2017 

SommerSchlussFest 
am Freizeitgelände Südstadt 

Mittwoch, 27. September 2017  Gemeinderat Öffentliche Sitzung im Schloss Hunyadi,19 Uhr 

Sonntag, 1. Oktober 2017 Familienaktion am Rauchkogel von 14-17 Uhr 
Sonntag, 15. Oktober 2017 Nationalratswahl 
Samstag, 21. Oktober 2017 20 Jahre Hospiz, Schloss Hunyadi, 9-16 Uhr 
  

Mittwoch, 29. November 2017  Gemeinderat Öffentliche Sitzung im Schloss Hunyadi,19 Uhr 

Samstag, 30. September 2017 Tag der offenen Tür im Rathaus und im Rathauspark 
  

  

Gerhard 
Soural 

 
Verstehst du „Cybercrime“? 
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AKTIV für Sie - unser Team: 
unabhängig und kompetent 

AKTIVEN - STATEMENT 

w w w . a k t i v e . a t  -  S e r v i c e t e l e f o n  0 6 9 9  /  1 0 1 0  2 3 4 4  
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Impressum 

Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion, 2344 Maria Enzersdorf, Im Auholz 8.  
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

Andreas Stöhr 
1. Vizebürgermeister 
Gemeindevorstand; Obmann des Wirtschafts-
ausschusses; Ausschuss für Bauwesen; 
Personalforum 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Ausschuss für Wirtschaft; Umwelt- und Natur-
schutz; Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Mag. Bettina Sprosec 
Bildungsgemeinderätin  
Umwelt- und Naturschutz-Ausschuss;  
Wirtschaft; Jugend/Familie/Sport und Soziales  
Telefon: 0699/8190 3775 
e-mail: bettina.sprosec@aktive.at 

GR Mag. Lydia Bayer 
Ausschuss für Finanzen; Sicherheit; Bauwesen      
 
e-mail: lydia.bayer@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Sicherheitsgemeinderat  
Gemeindevorstand; Obmann des Sicherheits- 
ausschusses; Ausschuss für Finanzen; Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Hilde Obmann  
Ausschuss für Jugend/Familie/Sport und 
Soziales; Kultur; Volksschulgemeinde und  
Mittelschulgemeinde;  
Telefon: 0650/423 48 90 
e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

GR Helmo Pape 
Prüfungsausschuss       
Ausschuss für Infrastruktur; Finanzen 
Telefon: 0699/1037 8515 
e-mail: helmo.pape@aktive.at 

GfGR Anneliese Mlynek 
Umweltgemeinderätin  
Gemeindevorstand; Obfrau des Umwelt- und 
Naturschutz-Ausschusses; Ausschuss für 
Verkehr; Infrastruktur; Kultur  
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Roland Sprosec 
Ausschuss für Bauwesen; Infrastruktur;  
Telefon: 0664/194 33 69 
e-mail: roland.sprosec@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Prüfungsausschuss  
Ausschuss für Sicherheit; Volksschulgemeinde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 

Unsere Arbeit erfolgt auf  
Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjäh-
rigen Erfahrung als Anwälte 
der Bevölkerung von Maria    
Enzersdorf. 
Wir arbeiten lösungsorientiert, 

frei von Partei-Ideologie und 
bedienen uns im Bedarfsfall 
des Wissens von Fachexper-
ten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, kön-

nen wir flexibel, rasch und 
unbürokratisch agieren.  
AKTIVE sind keinen Lobbies  
oder Interessensvertretungen 
verpflichtet. Unser Selbstver-
ständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und 

Kompetenz schließt jede  
Obrigkeitshörigkeit aus.      
Gemeinsam sind wir wach-
sam, um rechtzeitig anste-
hende Fragen und Probleme 
im Ort wirtschaftlich, rasch 
und sachbezogen zu lösen! 

P.b.b.  GZ  02Z033726,  Verlagspostamt 1000,  DVR: 0748049,  ZVR: 211542440 


